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Verehrte Leserin,
sehr geehrter Leser,

in diesen Tagen vollendet ein Musiker das
sechzigste Lebensjahr, der zu den ganz
großen Instrumentalisten unserer Zeit ge-
hört: David Oistrach. fono forum gratuliert
dem sowjetischen Geiger, der in der per-
sönlichen Begegnung von bezwingend und
bewegend sympathischer Warmherzigkeit
und Bescheidenheit ist, sehr herzlich und
wünscht ihm und uns, daß wir von ihm
noch viele Platten bekommen — auch von
dem noch jungen Brahms- und Mahler-
Dirigenten David Oistrach. mit dem sich
unser Geburtstagsbeitrag im Inneren des
Heftes vornehmlich befaßt.

Die Technik unseres Jahrhunderts hat das
häusliche Musikhören mit Hilfe des Me-
diums Schallplatte zu einer „dritten Kraft1*
des Musiklebens werden lassen. Daß diese
Form der Beschäftigung mit Musik schon
längst nicht mehr als Ersatz für das tra-
ditionelle Hausmusizieren und die verschie-
denen Formen des öffentlichen Musikle-
bens fungiert, braucht heute nicht mehr
betont zu worden. Wie weit sie zu einer
voll gleichbcrochtigten Form des Musik-
hürenG im Leben jedes einzelnen wird,
hängt beim derzeitigen Qualitäisstand der
Schallplatte und der Wiedergabetechnik
ausschließlich von seiner privaten Ent-
scheidung ab, sich die Errungenschaften
der High-Fidehty-Technik ^unuize zu ma-
chen und sich des Angebots an passen-
den Heimstudiogeräten zu bedienen.
Zum erstenmal bietet sich in diesen Ta-
gen in Deutschland die Chance, dieses
Angebot in seiner ganzen Breite aus ei-
gener Anschauung kennenzulernen und,
was noch wichtiger ist, unter wohnräum-
lichen Bedingungen zu hören: In den Düs-
seldorfer Messehallen wird vom 30. Au-
gust bis zum 3. September vom Deutschen
High-Frdeltty-Institur, dem fono forum als
förderndes Mitglied verbunden ist, die er-
ste internationale HiFi-Ausstellung auf
deutschem Boden veranstaltet. In England
und Frankreich sind ähnliche Veranstal-
tungen bereits selbstverständliche Tradi-
tion, und wir hoffen, daß diese Messe auch
bei uns kein einmaliges Ereignis bleibt —
im Interesse der Sache, die dem musiklie-
benden Menschen einen so direkten Weg
zu „seiner" Kunst bahnt, daß nech unserer
Meinung aiies getan werden sollte, den
Gedanken der High Fidelity hierzulande so
bekannt und populär wie nur irgend mög-
lich zu machen. Er verdient es.
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